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Die Bekämpfung von Organisierter Kriminalität und Bandenkriminalität nachhaltig
stärken.

Mit einem konzertierten Schlag in neun Bundesländern setzt das Bundesministerium des Innern mit dem heutigen Tag ein
Vereinsverbot gegen die Gruppierung „United Tribuns“ durch. Der BDK Baden-Württemberg begrüßt dieses Verbotsverfahren
ausdrücklich, zumal die Gründung der United Tribuns im Südweststaat BW im Jahr 2004 lag.

Leider sind derartige sogenannte rockerähnliche Gruppierungen in den letzten Jahrzehnten fester Bestandteil der Strukturen
der Bandenkriminalität und der Organisierten Kriminalität (OK) geworden. Die Hürden für Verbote sind recht hoch – deswegen
zählt jedes einzelne Verbotsverfahren durch den Bund oder einzelne Länder!

Red Legion, Black Jackets, Osmanen Germania, United Tribuns. Wer beispielhaft diese Gruppierungen googelt, stößt auf
zahlreiche Berichte zu schweren und schwersten Straftaten. Der Staat muss konsequent und schnell handeln.

Die Ermittlungsverfahren, die aus Erkenntnissen aus den Daten von Enchrochat, Sky ECC und Co. generiert wurden und
werden sind teils hochwertig und damit häufig ressourcenintensiv bei der Bearbeitung. Die Personalkapazitäten im Bereich der
Bekämpfung der OK und der Bandenkriminalität sind hingegangen sehr beschränkt, auch in unserem großen Bundesland. Die
in den letzten Jahren bei der Kripo hinzugekommenen Querschnittsaufgaben für die gesamte Polizei Baden-Württemberg
haben zudem immer mehr Ermittlerinnen und Ermittler aus ihrer ursprünglichen Rolle herausgeholt. Sie sind jetzt Analysten für
Massendaten, Vermögensabschöpfer oder IT-Beweissicherer. Aus Sicht des BDK sind gerade klassische Ermittlungsbereiche
zu stärken.

„Dass kurz- und mittelfristige Verlagerungen von Personal erfolgreich sein können, haben wir bei der Bekämpfung des
Wohnungseinbruchsdiebstahls gesehen – nachhaltiger wäre es allerdings das Personal dauerhaft zur Verfügung zu haben.
Wir ziehen die letzten Jahre aber stets nur am zu kurzen Tischtuch der Personaldecke. Es wird endlich Zeit, für eine deutliche
Personalerhöhung in der Kriminalpolizei, damit wir auch weiterhin solche Erfolge feiern können.“ – so die Einschätzung von
BDK-Landesvorsitzemden Steffen Mayer.

 

Externe Links:

• Pressemeldung BMI vom 14.09.2022: „Bundesinnenministerin Nancy Faeser verbietet die rockerähnliche Gruppierung
"United Tribuns“

• Pressemitteilung IM BW vom 14.09.2022, Zumeldung: „Verbot der ‚United Tribuns‘“
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